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«Wir gehen zum Presseball »

Das unscheinbare
Blümchen am Maskenball

Rudolf Nußbaum

Ich bin das Mauerblümchen,
auf meine Art bekannt.
Ich picke nur die Krümchen
und sitze an der Wand.

Ich kann so dreist nicht sprechen,
bin nicht so keck im Spiel
der Augen wie die Frechen
mir fehlt's am Sex-appeal.

Trag ich's auch still verborgen,
ich hab ein Herz von Gold,
hätt gerne bis zum Morgen
wie andere getollt.

Doch weil man zu den Schönen

mich niemals rechnen kann,
bleibt mir nichts als das Sehnen -
nach einem lieben Mann.
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